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Sven Nordqvist 

Das Geheimnis der Weihnachtswichtel 

Als Kinderkonzert eingerichtet von Tristan Berger 

Mit Taktangaben für die Verwendung von Auszügen aus Werken von 
Peter I. Tschaikowsky, Nikolaj Rimski-Korsakow, Edvard Grieg und 
Armas Järnefeldt 

Besetzung: 
1 Darsteller/in, Orchester 

Empfohlen ab 4 Jahren 

Das ganze Jahr über helfen die Wichtel den Menschen. Aber nur, 
wenn sie am Weihnachtsabend eine Schale leckeren Brei zum Dank 
bekommen. In diesem Jahr sind die Menschen leider schrecklich ver-
gesslich. Und die Wichtelmutter muss allerlei Tricks anwenden, damit 
der Weihnachtsfrieden gewahrt bleiben kann. 

Die Texteinrichtung ergänzt behutsam die Bilderbuchvorlage von 
Sven Nordqvist und gibt taktgenaue Angaben zum Einbezug der pas-
senden Musik unter Nennung der jeweiligen Verlage. Die Verwen-
dung der Musik muss mit den jeweiligen Musikverlagen abgestimmt 
werden. 

Sven Nordqvist 
© Alexander Lagergren 



Christine Nöstlinger/Walter Kiesbauer 

Hier kommt der Franz! 

Familienkonzert nach einer Franz-Geschichte, Textein-
richtung und Musik: Walter Kiesbauer 

Besetzung: 
2 Darsteller (Erzähler, Franz) 

Orchesterbesetzung:  
2 Flöten (eine auch Piccolo), 1 Oboe, 2 Klarinetten (eine auch Basskla-
rinette und Altsaxophon), 1 Fagott, 2 Trompeten, 2x  Horn, 1 Posaune 
(Tenor), 1 Tuba, Percussion (Drumset, 3 Pauken, Ratsche, Cymbel, 
Tambourin, Tamtam, Kastagnetten, Triangel, Lotusflöte), Mallets (Vi-
braphon, Glockenspiel, Xylophon), Klavier, Harfe, Banjo, Streicher 

Empfohlen ab 5 Jahren 

Schlimm genug, dass die Mama einfach so die Lieblingshose vom 
Franz hergegeben hat (angeblich sei sie zu klein geworden!), aber als 
dann wirklich niemand Verständnis für seine gerechte Wut zeigt, da 
hat er genug von dieser Familie! Er wird zur Oma ziehen! Die Oma 
wohnt seit einiger Zeit im Altersheim, und der Weg dorthin wird dem 
Franz doch ein bisschen lang und unheimlich. Endlich angekommen, 
warten dort leider gleich neue Schwierigkeiten auf ihn. 

In dieser musikalischen Adaption ist kein Platz für Kitsch und heile 
Kinderwelten. Franz und sein spezieller Blick auf die Welt, seine 
Probleme und Ängste – sie werden einfühlsam und zupackend be-
schrieben. Mit dabei ist ein wandlungsfähiger Erzähler, der das Publi-
kum mit einbezieht, der dem Franz ein Freund, aber auch sein Gewis-
sen sein kann. Er schlüpft bei Bedarf auch in verschiedene Rollen, 
manchmal sogar in alle auf einmal ... Franz wird dargestellt von ei-
nem Schauspieler, der zeigt, wie Franz mit den Widrigkeiten, die das 
Leben für ihn bereithält, auf seine gewitzte Art fertig wird. Das Or-
chester liefert dazu den richtigen Soundtrack, mal rockig laut, mal als 
leise Untermalung des Geschehens. Stimmungsausschläge von gro-
ßen dramatischen Ausbrüchen bis hin zu klagender Einsamkeit, eine 
instrumentale Vielfalt, die von der Klang-Schönheit eines einzelnen 
Instruments bis hin zur geballten Wucht eines kompletten symphoni-
schen Orchesterapparats reicht, schaffen die musikalische Grundlage 
für ein eindrückliches Familienkonzert. 

Christine Nöstlinger 
© privat 

Walter Kiesbauer 
© privat 



Otfried Preußler/Ulrich Kreppein 

Das kleine Gespenst 

Szenisches Kinderkonzert für Chor und Orchester 
Libretto: Dorothea Hartmann 

Besetzung: 

2 Sprecher/innen, Kinderchor (Kinder im Grundschulalter) 

Orchesterbesetzung: 

2 Flöten, 2 Oboen, 2 Klarinetten, 2 Fagotte, 2 Hörner, 1 Trompete, 1 
Posaune, Pauken, Percussion (2 Spieler), Harfe, Streicher (mindestens 
8x Violine I, 7x Violine II, 6x Viola, 4x Violoncello, 3x Kontrabass) 

Empfohlen ab 5 Jahren 

UA: Kölner Philharmonie, Gürzenich-Orchester, 09.06.2022 im 
Rahmen des Schulprojekts „Singen mit Klasse!“. Ein Auftragswerk des 
Gürzenich Orchesters 

Einmal die Welt bei Tageslicht sehen, das ist der größte Wunsch des 
kleinen Gespenstes. Es hat schon alles ausprobiert, um nach der Geis-
terstunde wach zu bleiben – ohne Erfolg. Doch dann passiert das, was 
bislang unmöglich schien: als das kleine Gespenst aufwacht, ist es 
Mittag! Am Tage ist alles andersherum und das kleine Gespenst er-
lebt viele Überraschungen. 

"Unordnung und Ordnung, Nacht und Tag, wenn die Uhren einmal ver-
rücktspielen, kommt alles durcheinander und ein kleines Gespenst stiftet 
ein vergnügliches Chaos wo immer es auftaucht. Geheimnisvolle Nacht 
und bunte Welt durchdringen sich in diesem Reigen von vielfarbigen Mu-
sik- und Theaterbildern, in denen Anklänge an verschiedene Spukmusiken 
von Mahler bis Prokofiev durchs Orchester geistern, bis am Ende alle Uh-
ren wieder richtig gehen, Nacht und Tag sich wieder trennen und der 
Mond die Burg Eulenstein mit seinem Gespenst wieder in sein ruhiges, ma-
gisches Licht taucht." (Ulrich Kreppein) 

Das Leihmaterial betreut die Edition Juliane Klein 
Aufführungsrechte beim Verlag für Kindertheater 

Otfried Preußler 
© Francis Koenig 



Otfried Preußler/  
Peter Francesco Marino 

Die kleine Hexe 

Halbszenisches Kinderkonzert für Bläserquintett 
Texteinrichtung und Musik: Peter Francesco Marino 

Besetzung: 

1 Sprecher/in 

Instrumentalbesetzung:  

1 Flöte, 1 Oboe, 1 Klarinette, 1 Fagott, 1 Horn 

Empfohlen ab 5 Jahren 

Die kleine Hexe ist erst 127 Jahre alt: viel zu jung, sagen die großen 
Hexen, um am jährlichen Hexentanz auf dem Blocksberg teilnehmen 
zu dürfen! Aber nichts wünscht sich die kleine Hexe sehnlicher. Und 
so übt sie ein Jahr lang sehr fleißig, um eine gute Hexe zu werden. 
Denn wenn sie in der nächsten Walpurgisnacht die Hexenprüfung 
besteht, dann soll sie beim großen Tanz endlich dabei sein dürfen! In 
ihrem Raben Abraxas hat die kleine Hexe einen klugen Berater – und 
Anlässe, die Hexenkünste zu erproben, gibt es genug: Sie straft den 
Förster, der die Holzweiblein verjagen will, sie schenkt dem Blumen-
mädchen duftende Papierblumen, sie rettet den Ochsen Korbinian 
und erteilt den bösen Buben eine Lektion. Zur Freude der Nachbars-
kinder hext sie sogar an einem Freitag. Das ist allerdings strengstens 
verboten! Und so notiert die Muhme Rumpumpel, die jeden Schritt 
der kleinen Hexe verfolgt, im Jahreslauf so einiges in ihr dickes Buch. 
Denn am Ende scheint es so, als hätten Abraxas und die kleine Hexe 
gründlich missverstanden, was eine "gute" Hexe zu tun habe. 

"Die kleine Hexe" wartet im Konzert auch mit einigen Besonderheiten 
auf! Das Publikum, egal ob groß oder klein, ist eingeladen, bei 
einigen Stücken selbst mitzumachen – sei es als Verstärkung für die 
Zaubersprüche, als Regen und Kugelblitz oder ganz einfach als Chor. 
Auf der folgenden Seite finden Sie das Walpurgisnacht-Lied, das die 
Kinder mitsingen dürfen.  

Otfried Preußler 
© Francis Koenig 

Peter Francesco Marino 
© privat 
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Die kleine Hexe

"Heia, Walpurgisnacht!"
Text und Musik:

Peter Francesco Marino
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Anu Stohner 

Das Schaf Charlotte 

Als Kinderkonzert eingerichtet von Tristan Berger 

Mit Taktangaben für die Verwendung von Auszügen aus Werken von 
Edvard Grieg, Georges Bizet, Nikolai Rimski-Korsakov, Carl Nielsen, 
Modest Mussorgsky 

Besetzung: 

1 Darsteller/in, Orchester 

Empfohlen ab 5 Jahren 

Charlotte ist kein Schaf, wie es im Buche steht, denn normale Schafe 
stehen am liebsten brav zusammen und mutig sind sie kein bisschen. 
Doch Charlotte schwimmt im Wildbach, klettert auf Bäume und 
macht sogar vor dem gefährlichen Zackenfelsen nicht Halt. Sie fürch-
tet sich auch nicht vor den Wölfen und schon gar nicht vor der wilden 
Katze, die alle anderen Tiere kratzt. Charlotte ist wirklich ein außer-
gewöhnliches Schaf. Zum Glück für die anderen! Denn als eines Ta-
ges zwei Schäfchen verschwinden, macht sich Charlotte mutig auf die 
gefährliche Suche. 

Das Orchester begleitet Charlotte auf ihren Abenteuern und ist mit 
heiterer und spannender Musik dabei – je nachdem, was sie gerade 
wieder anstellt. Ein musikalisches Erlebnis für die ganze Familie nach 
den beliebten Kinderbüchern von Anu Stohner. 



Texte für Kinderkonzerte 

Wir stellen Ihnen Geschichten vor, die sich besonders gut 
für halbszenische Kinderkonzerte mit präexistenter oder 
neu komponierter Musik eignen:  

Martin Baltscheit: 
Ich bin für mich!  

Alle vier Jahre wählen die Tiere ihren König. Der Löwe liebt die Wah-
len, denn die Tiere stimmen immer für ihn. Diesmal aber ist es an-
ders. Eine kleine graue Maus fordert ihn heraus: "Was nützt eine 
Wahl, wenn man keine Wahl hat? Du brauchst einen Gegenkandida-
ten, sonst macht das doch überhaupt keinen Sinn!" Der Löwe ist un-
vorsichtigerweise einverstanden. Es beginnt ein gigantischer Wahl-
kampf. Jede Tierart schickt ihren eigenen Kandidaten ins Rennen! Es 
werden Plakate gemalt, Reden gehalten, Forderungen gestellt. 
Schließlich wird gewählt, und der Maulwurf muss die Stimmen aus-
zählen. Doch was, wenn jeder sich selbst am besten findet? Wenn je-
der nur an sich denkt, ist dann wirklich an alle gedacht? 

Ideal kombinierbar mit dem „Karneval der Tiere“! 

Michael Ende:  
Das Traumfresserchen 

Im Schlummerland kann die Königstochter Schlafittchen, von bösen 
Träumen geplagt, nicht schlafen. Die besten Ärzte und Professoren 
wissen sich keinen Rat, und so macht sich der König schließlich selbst 
auf, um ein Mittel gegen die bösen Träume seiner Tochter zu finden. 
Als er schon fast aufgeben will, trifft er das Traumfresserchen, das lie-
bend gerne alle bösen Träume auffrisst und nur die guten übrig lässt. 

Michael Ende:  
Ophelias Schattentheater 

Ophelia hat viele, viele Jahre als Souffleuse in einem kleinen Stadt-
theater gearbeitet. Sie kann alle großen Theaterstücke auswendig. 
Darüber ist Ophelia alt geworden, und als das Theater geschlossen 
wird, bleibt sie einsam zurück. In den verlassenen Räumen begegnet 
sie dem ersten Schatten, der niemandem mehr gehört. Auch er ist 
traurig und einsam. Und Ophelia beginnt, die überzähligen Schatten 
bei sich aufzunehmen. Sie lehrt sie alle großen Theaterstücke. Und 
schließlich gründen sie zusammen "Ophelias Schattentheater". 



Texte für Kinderkonzerte 

Susan Kreller:  
Schlinkepütz, das Monster mit Verspätung 

Mit Schlinkepütz ist eigentlich alles in Ordnung. Er beherrscht alle 
monstermäßigen Hundsgemeinheiten (wie alte Frauen erschrecken 
oder Rülpsen, so laut wie ein Sommergewitter). Auch leuchtet Schlin-
kepütz stets tiptop im "grimmigsten Haifischblau", und er spielt gern 
Triangel, wie es sich für ein normales Monster gehört. Nur in einer 
Sache, da verhält sich Schlinkepütz so unstatthaft, dass er seine 
Monsterkollegen regelmäßig zur Verzweiflung treibt: Er ist unpünkt-
lich. Und das ist so ziemlich das einzige, was ein Monster nicht sein 
darf! Schlinkepütz kämpft Tag für Tag redlich gegen seine Schwäche 
an, aber das macht die Sache leider überhaupt nicht besser. 
Sechs virtuose und humorvolle Geschichten über einen veritablen 
Don Quijote der Monsterzunft!  

Die Themen „Verspätung“ und „Verhinderung“ können humorvoll 
musikalisch umgesetzt werden.  

Martigen Matter:  
Ein Schaf fürs Leben 

In einer kalten Winternacht stapft Wolf durch den Schnee: Er ist sehr, 
sehr hungrig! Da sieht er einen Stall und darin: Schaf. Das sieht doch 
nach einem netten Restaurant aus! Doch Hund und Esel könnten das 
Nachtmahl stören. Deshalb lockt er Schaf weg vom Hof und überre-
det es zu einer Schlittenfahrt nach "Erfahrungen". Schaf ist begeistert 
und sehr beeindruckt von Wolfs Weltgewandtheit! Und nach und 
nach kommt Wolf der eigene Menü-Plan durcheinander. Es ist ein 
ganz "famoses" Schaf, das da mit ihm den Abhang hinunter saust, das 
muss er zugeben. Und schließlich geht er sogar auf Schafs Vorschlag 
ein, sich im kalten See einen Fisch zu angeln - gegen den Wolfshun-
ger... 

Ob Schaf in dieser Geschichte wirklich naiv ist? Oder weiß es, dass Er-
fahrungen eben nur machen kann, wer dafür auf eine große Fahrt 
geht? Und wer bereit ist, auch ein Risiko einzugehen? Mit seiner uner-
schütterlichen Freundlichkeit und cleveren Erfindungsgabe nimmt es 
Wolf seine scheußliche Macht. Dennoch endet die Geschichte nicht 
in einer rührseligen Freundschaft von Feinden - sondern, noch viel 
mehr als das: in gegenseitiger Anerkennung.  

Ideal als weihnachtliches Familienkonzert! 



So erreichen Sie uns:

Verlag für Kindertheater 
Weitendorf GmbH 

Max-Brauer-Allee 34 
22765 Hamburg 

Musiklektorat

Antonia Holle: a.holle@vgo-kindertheater.de

Claus Woschenko

Bitte geben Sie Textbuchwünsche schriftlich auf an: 

E-Mail: kindertheater@vgo-kindertheater.de

Auf unserer Homepage www.kindertheater.de steht Mitarbei-
tenden an professionellen Theatern auch ein interner Bereich zur 
Verfügung, wo Sie die Stücke online einsehen können.  

Vertragsanfragen richten Sie bitte an Daniela Fabian: 

E-Mail: d.fabian@vgo-kinderteater.de

https://www.kindertheater.de/junge-toene/junge-toene-gesamtprogramm.html
mailto:a.holle@vgo-kindertheater.de
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